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Zukünftige und derzeitige regulatorische Anforderungen

NFRD/ CSR-RUG

TCFD

01.01.2020: Nachhaltige Vorstandsvergütung in DE

§87 Abs.1 S.2 AktG
17.05.2017 – ARUG II

Unternehmen mit 

> 3.000 Mitarbeitern 

LIEFERKETTENGESETZ

01.01.2023: CSRD 

samt DA lösen 

nationale NFRD ab

21. April 2021: CSRD-Ankündigung und 

EFRAG-Auftrag zur Entwicklung von EU-

Standards für das Nachhaltigkeitsreporting
CSRD

18.06.2020: EU Verordnung 2020/852

EU-TAXONOMIE

Freiwillig Ankündigung Verpflichtung

seit 22.10.2014

2014 2017 2020 2021 2022 2023
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Adressaten der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Unternehmen liefert Daten über 

Anteil an nachhaltigen Aktivitäten 

mittels EU-Taxonomie

Investoren möchten Anteile eines 

Unternehmens kaufen um sein Portfolio 

nachhaltig auszurichten

Kunden

Mitarbeiter

Unternehmen

Banken

Investoren
Ratings

Gesetzgeber



EU-Taxonomie
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Warum die EU-Taxonomie und was ist sie?

Um die EU-Klima- und Energieziele für 2030 zu 

erreichen und die Ziele des Europäischen Green 

Deals zu verwirklichen, ist es unerlässlich, 

Investitionen in nachhaltige Projekte und 

Aktivitäten zu lenken.

Um dies zu erreichen, sind eine gemeinsame 

Sprache und eine klare Definition des Begriffs 

"nachhaltig" erforderlich. 

Aus diesem Grund wurde im Aktionsplan zur 

Finanzierung von nachhaltigem Wachstum die 

Schaffung eines gemeinsamen 

Klassifizierungssystems für nachhaltige 

Wirtschaftstätigkeiten - "EU-Taxonomie" -

gefordert.



6© 2022 KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, eine österreichische Gesellschaft mit beschränkter Haftung und ein Mitglied der globalen KPMG Organisation unabhängiger Mitgliedsfirmen, 

die KPMG International Limited, einer private English company limited by guarantee, angeschlossen sind. Alle Rechte vorbehalten.

Wer ist von der EU-Taxonomie betroffen bzw. ab wann?

Durch die Corporate Sustainability Reporting Directive

(CSRD) kommt es zu einer wesentliche Ausweitung des 

Anwenderkreis. Zukünftig werden rund 2000 

Unternehmen, Angaben zur EU-Taxonomie machen 

müssen. 

Derzeit sind rund 130 Unternehmen durch das 

Nachhaltigkeits- und Diversitätsverbesserungsgesetz 

(NaDiVeG) verpflichtet, Angaben zur EU-Taxonomie zu 

berichten.  
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Timeline EU-Taxonomie

20. November 2020

Entwurf des 

delegierten 

Rechtsakts und 

Annex I & II werden 

veröffentlicht

März 2021

Empfehlungen der ESMA, 

EBA & EIOPA zum 

Entwurf werden 

veröffentlicht

7. Mai 2021

Veröffentlichung des 

Drafts zu Artikel 8 

unter Berücksichtigung 

der Empfehlungen von 

ESMA, EBA & EIOPA

4. Juni 2021

Veröffentlichung 

Delegierter Rechtsakt zu 

Annex I & II

6. Juli 2021

Veröffentlichung der 

Verordnung zu 

Artikel 8 der EU-

Taxonomie

22. Juni 2020

Veröffentlichung der 

EU-Taxonomie im

Amtsblatt der EU

(Abl.L 198)

12. Juli 2020

EU-Taxonomie tritt 

in Kraft

8. Dezember 2021

Ende der Einspruchsfrist 

zum delegierten 

Rechtsakt für 

Europäisches Parlament 

und Rat 

Annahme des Annex I & II

1. Jänner 2022

Anwendung von Art. 8 

auf die beiden 

veröffentlichten 

Umweltziele & 

Offenlegung 

taxonomiefähiger

Wirtschaftsaktivitäten für 

GJ 2021

Q1 2022

Veröffentlichung Draft

des zweiten delegierten 

Rechtsakts bzgl. der 

restlichen 4 

Umweltziele 

1. Jänner 2023

Vollanwendung aller 

Umweltziele & Offenlegung 

taxonomiekonformer

Wirtschaftsaktivitäten für 

GJ 2022

29. & 30. Dezember 2021

In Kraft treten der beiden 

Rechtsakte. Offenlegung 

(30.12.2021) und ersten 

beiden Umweltziele 

(29.12.2021)
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Ab GJ 2022
• Anteil der taxonomiekonformen, der 

taxonomiefähigen aber nicht 
konformen und der nicht-
taxonomiefähigen Tätigkeiten

• Aufgliederung der Anteile pro 
Wirtschaftstätigkeit 

GJ 2021
• Anteil der taxonomiefähigen und der 

nicht-taxonomiefähigen Tätigkeiten 

• Keine Aufgliederung der einzelnen 
Wirtschaftstätigkeiten erforderlich

Was müssen Unternehmen offenlegen und wann?

Umsatz

CapEx

OpEx

Anpassung an den Klimawandel

Klimaschutz

Schutz von Wasser und 

Meeresressourcen

Kreislaufwirtschaft

Vermeidung von 

Umweltverschmutzung 

Biodiversität und Ökosysteme

Anpassung an den Klimawandel

Klimaschutz

− Die Angaben müssen Teil der (konsolidierten) nicht-finanziellen Erklärung/des separaten Berichts sein.

− Ab GJ 2022 ist eine Vollanwendung vorgesehen. Die Berichterstattung der KPI‘s hat anhand standardisierter Meldeböden zu erfolgen. 

− Nach derzeitigem Entwurf der CSRD (Corporate Sustainability Reporting Directive) ist eine Ausweitung der Berichtspflicht auf alle großen 

Kapitalgesellschaften vorgesehen. 

Offenlegungsvorschriften für Nicht-Finanzunternehmen

− Betrifft Große kapitalmarktorientierte Unternehmen (PIE) mit mehr als 500 Arbeitnehmer

− zu berichtende Leistungsindikatoren beziehen sich auf Umsatz, CapEx und OpEx-Anteile an Wirtschaftstätigkeiten der EU-Taxonomie  
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Wirtschaftstätigkeiten gemäß EU-Taxonomie 
Wirtschaftstätigkeiten Umweltziel “Klimaschutz”

Sektoren Lorum Ipsum

Lorum Ipsum

Lorum Ipsum

Lorum Ipsum

3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren

3.1. Herstellung von Technologien für erneuerbare Energie

3.2. Herstellung von Anlagen für die Erzeugung und Verwendung von 

Wasserstoff

3.3. Herstellung von CO2-armen Verkehrstechnologien

3.4. Herstellung von Batterien

3.5. Herstellung von energieeffizienten Gebäudeausrüstungen

3.6. Herstellung anderer CO2-armer Technologien

3.7. Herstellung von Zement

3.8. Herstellung von Aluminium

3.9. Herstellung von Eisen und Stahl

3.10. Herstellung von Wasserstoff

3.11. Herstellung von Industrieruß

3.12. Herstellung von Soda

3.13. Herstellung von Chlor

3.14. Herstellung organischer Grundstoffe und Chemikalien

3.15. Herstellung von wasserfreiem Ammoniak

3.16. Herstellung von Salpetersäure

3.17. Herstellung von Kunststoffen in Primärformen

1. Forstwirtschaft

2. Tätigkeiten in den Bereichen Umweltschutz und 

Wiederherstellung

3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von 

Waren

4. Energie 

5. Wasserversorgung, Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 

Umweltverschmutzungen

6. Verkehr 

7. Baugewerbe und Immobilien

8. Information und Kommunikation

9. Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 

und technischen Dienstleistungen

Link zu den delegierten Rechtsakten

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=PI_COM:C(2021)2800
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Umsatzgenerierende Wirtschaftstätigkeit

Kunststoffproduktion

3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren

3.17. Herstellung von 

Kunststoffen in Primärformen

Kunststoffhersteller und die EU-Taxonomie (I/II)

Wartung Reparatur von

Kunststoffproduktion

Gebäude

PKW

Forschung & Entwicklung

THG-Minimierung in der 

Kunststoffproduktion

Schulungen der Mitarbeiter

Zu Produktionslinien 

Zur Ressourcenreduktion

Zur Emissionsvermeidung

Verbundener Capex         

Extruder

3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren

3.9. 3.17. Herstellung von 

Kunststoffen in Primärformen

Nichtverbundener Capex

Fuhrpark

6. Verkehr

6.5. Beförderung mit 

Motorrädern, 

Personenkraftwagen und 

leichten Nutzfahrzeugen

6.6. Güterbeförderung im 

Straßenverkehr

Photovoltaik an Geschäftsstelle

7. Baugewerbe und Immobilien 

7.6. Installation, Wartung und 

Reparatur von Technologien für 

erneuerbare Energien

Umsatz Capex Opex
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Kunststoffhersteller und die EU-Taxonomie (II/II)

ALIGNMENT

ELIGIBILITY

Qualifikation
Die Unternehmenstätigkeit kann einem der 

Sektoren laut EU-Taxonomie zugeordnet 

werden.

Anwendungsbeispiel

Die Herstellung von Stahl kann dem Sektor 

„3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung 

von Waren“ zugeordnet werden

Alignment (taxonomiekonform) 
Die Unternehmenstätigkeit entspricht den 

• technische Bewertungskriterien

o Substantial contribution (Wesentlicher Beitrag)

o Do no significant harm (Vermeidung erheblicher 

Beeinträchtigungen ) 

• Minimum Social Safeguards (sozialen Mindestschutz)

Anwendungsbeispiel

Um die EU-Taxonomie laut der Wirtschaftsaktivität

„ 3.17. Herstellung von Kunststoffen in Primärformen“ vollständig erfüllen

zu können – aligned zu sein, gilt es die Substantial contribution zu erfüllen;

(a) Der Kunststoff in Primärformen wird vollständig durch mechanisches

Recycling von Kunststoffabfällen hergestellt;

(b) oder, sofern mechanisches Recycling technisch nicht machbar oder

nicht wirtschaftlich ist, vollständig durch chemisches Recycling von

Kunststoffabfällen hergestellt,

(c) oder ganz oder teilweise aus erneuerbaren Rohstoffen hergestellt,

Weiters müssen die DNSH und die Minimum Social Safeguards erfüllt

werden.

Eligibility (taxonomiefähig) 
Die Unternehmenstätigkeit entspricht der 

Beschreibung der Wirtschaftsaktivitäten laut 

EU-Taxonomie und den angegebenen NACE-

Code(s).

Anwendungsbeispiel

Die Wirtschaftsaktivität „3.17. Herstellung von

Kunststoffen in Primärformen“ umfasst die

Herstellung von Harzen, Kunststoffen und

nicht vulkanisierbaren thermoplastischen

Elastomeren sowie Mischen

und Verschneiden von Harzen nach

Kundenwunsch und die Herstellung von

synthetischen Harzen nach eigener

Spezifikation.
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